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Liebe Patinnen und Paten, 
liebe Gönner des Waisenhauses „Traunsee“ in Burma!   
 
 
In Pang Kham wurde jetzt die neue Kirche eingeweiht. Pastor Sumlut 
Tang Ji hat Fotos geschickt. Für die doch eher bescheidenen 
Verhältnisse in Pang Kham ein Prachtbau. 
 
Es ist ein Grund zur Freude, wenn ein christliches Zentrum geschaffen 
wird, ein Ort der Spiritualität, wo auch genügend Räumlichkeiten zur 
Verfügung stehen, um Gemeinschaft zu leben. Pang Kham ist die 
Hauptstadt der Wa-Region und soll wohl auch ein geistiges Zentrum 
sein. Die neue Kirche könnte die Bedeutung einer Kathedrale haben. 
 
Und doch regen sich bei uns Bedenken, die uns nicht loslassen. Wir 
wollen den Christen in Pang Kham ja ihre neue Kirche nicht vermiesen, 
aber: 
 

 In den Dörfern gibt es fast nur Christen, in der Stadt Pang Kham  
vor allem auch Buddhisten, Animisten und Kommunisten. Ist es gut 
für das friedliche Zusammenleben verschiedener Religionen, wenn 
die Christen so eine riesige Kirche hinstellen? Wird da wieder 
einmal eine Macht demonstriert, die in Wirklichkeit gar nicht 
vorhanden ist? Das könnte als Provokation aufgefasst werden. 

 Woher nehmen die überhaupt das Geld? Der Pastor sagt, neben 
Spenden reicher Christen wurde ein Kredit aufgenommen, der 
wahrscheinlich nie zurückgezahlt werden kann. 

 Wie müssen das die Dorfbewohner sehen, die viel zu wenig für das 
nackte Leben haben und mit ihren bescheidenen Dorfkirchen 
durchaus glücklich sind? 

 Den Pastor ärgert das auch, vor allem auch deshalb, weil von der 
„Amtskirche“ trotz ständiger Bitten kein Geld für das Waisenhaus 
und die Armen im Allgemeinen da ist. Die Beiträge begüterter 
Christen sind auch bescheiden. Überall dasselbe. 

 
 
 



Es gibt aber auch sehr warmherzige Menschen, die tatkräftig mithelfen. 
Gleich neben dem Waisenhaus wohnt eine christliche Familie, die selbst 
nicht viel hat. Die haben sich aber bereit erklärt, drei Kinder aus 
besonders armen Verhältnissen aufzunehmen und durch die ganze 
Schulzeit bis zum Berufsleben zu begleiten. Falls die Kinder 
entsprechende Schulerfolge haben, inklusive Studium. Das ist so eine 
Art Adoption. Die Kinder sind aber weiter in die Obsorge durch das 
Waisenhaus eingebunden und bei allen Aktivitäten dabei. 
 
Der Pastor kommt gerade von einer Reise nach Kyaing Tong zurück. Er 
hat die vier Jugendlichen besucht, die dort studieren, und ihnen warme 
Kleidung und etwas Taschengeld für Schulmaterial gebracht. Anbei auch 
davon ein paar Fotos. Die Fahrt mit seinem Motorrad ist mühsam. Er hat 
uns eine Straßenkarte gezeichnet und die Fahrtzeit angegeben, die man 
aber schlecht lesen kann. 10 Stunden braucht man, weil die Straßen so 
schlecht sind. 
 
Inzwischen haben die Mädchen einen Küchengarten angelegt. 
 
Das Jahr geht bald zu Ende. Bitte überlegen, ob Sie noch etwas 
einzahlen wollen, damit das in der Spendenbestätigung für das Jahr 
2013 enthalten ist. 
 
 
Mit herzlichen Grüßen 
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